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Nro . 26 . Fretrag

Verfügungen der Komglichen Be¬
zirks -Behörden^

Oberamt Nagold.
Nagold . Nachdem nunmehr die Ge-

schäfte der Sommersaat lheilS beendigt,
thril » dem Ende nahe sind , und somit
die Zeit eintritt , in welcher am füglich-
sien Wegarbeitcn in de' Drohne vorgr-
nommrn Werders ko»-- .m . chatten dir
sammtlichen OrtS - Vorstände die Anwei¬
sung , um so mehr sogleich mit den Stra¬
ßen - Arbeiten beginnen zu lassen , al « die
Ausbesserung der Wege in Folge deS
Winters dringend nöthig ist . — Der
Oberamts - Wcgmetstcr , welcher auch Heuer
wieder jede Wartung zu begehen ha «, wird
Anzeige erstatten , in wie weil die OrkS-
Vorstände gegenwärtiger Aufforderung Ge¬
nüge geleitet haben , und es würde un¬
fehlbar zu mißliebigen Maßregeln geschrit-
ten werden , wenn man erfahren müßte,
daß der eine oder andere Orts - Vorsteher
der Anordnung nicht völlig nachgekommen
wäre.

Den 2d - März igzi.
K. Oberämt.

Engel.
Nagold.  Der Adlerwirth Johann

Georg Teufel von Warth wird künftig , mit
Lrlaubniß der K. Kreis -Negierung . dcnNa-

den 1. April 1831.

men „ Graf " statt seine» bisherige»
,,Teufel " führen , waS anmit bekannt ge¬
macht wird.

Den Lg. Marz lL5t.
K . Oberamk.

Engel.
Nagold.  Man ist zu der Bekannt¬

machung veranlaßt , daß das Vorhaben
der Gemeinde Simmersfeld , am 7 . April
d. Z . crnen wiederholten Kram - und Vi h-
Markt adzuhaUen , die Genehmigung der
König !. Kreis - Regierung nicht erhalten
hak. emd somit nicht ausgesührs werden kann.

Den zo . März . i - Zt.
K. Oberamt.

Oberamt Freudenftadt.
Frcudenstadt.  sAn sammtliche

Ortrsorstände .^ Die Zeit , zu welcher die
Arbeiten an den Vicinal - Wegen zu be¬
ginnen , dabei die Schranken , Wegweiser,
Orts - Tafeln und Brücken auSzubessern.
Gräben und Dohlen zu offnen , und Hö-
ckcn zu stutzen sind , sowie der Baums «-
nach Vorschrift vorzunchmen ist, rückt nun¬
mehr heran . Die unterfertigte Stelle sieht
sich daher veranlaßt , die Ortsvorständr
im Allgemeinen hierauf aufmerksam zu
machen . Dieselbe versieht sich zu denje¬
nigen wenigen Ort - vorständcn insbesondere,
welche noch in ordnungsgemäßer Herstel«
lung einiger Wegstrecken zurück sind , daß
sie allem ausbielen , diese Strecken in die-



110  -

fem Eta !» - Jahr noch zu vollenden , und
hierdurch dem guten Beispiele der übri¬
gen Vorstände folgen.

Den zo . März izzi . .
K . Obcramt.

Wildberg . fTeuchel - Lieferung , ä
Die hiesige Gemeinde bedarf 150
Stücke forchene Brunnen - Teuchel,
welche 14 Schuh lang , und am dün¬
nen Theil noch 7 Dez . Zoll dick sey»
müssen. Liebhaber , welche diese Lie¬
ferung zu übernehmen Lust haben,
wolle» sich am Oster - Montag den
4 . April Vormittags 10 Uhr auf hie¬
sigem Rathhaus einfinden.

Am 29 . März i8st.
Stadtschultheiß Reiser.

Gültlingen,  Gerichts - Be¬
zirks Nagold . sGant - Sache . j Die
Unterzeichneten Stellen oberamtsge¬
richtlich beauftragt , die Gant - Sache
bk» Christian Haug , Feldschützen in
Gültlingen , wo möglich in außerge¬
richtlichem Weg zu erledigen , haben
zu diesem Zweck, und zur Liquidation
der Schulden

Freitag den 22 . April d. I.
festgesetzt ; und fordern daher dessen
« »bekannte Gläubiger auf , an diesem
Tage Morgens 8 Uhr auf dem Rath¬
hau - zu Gültlingen ihre Forderungen
rechtsgenüglich zu liquidiren , und sich
über die Veräußerung des Massebe¬
stands , sowie über einen Borg ober
Nachlaß zu erklären.

Diejenigen welche an diesem Tage
nicht liquidiren , gewärtigen sich des
Rechtsnachtheils , in der nächst auf
vbige -Verhandlung folgenden Ober»

amtsgenchtS -Sitzung von dieser Masse
durch Bescheid ausgeschlossen zu werden.

Den 26 . März i 83 t.
K . Amts - Notariat Wildberg

und
Gemeinderath Gültlingen.

Vt . Amts - Notar
Peter.

Außeramtliche Gegenstände.
Nagold.  Den K . hochlöblichen

Pfarrämtern mache ich die ergebenste
Anzeige , daß bei mir , Denksprüche für
Confirmqndenbei Gelegenheit des Con«
firmations -Aktes , auf gefärbtem Papier
der Bogen s 6 kr. zu haben sind.

F . W . Bischer.
Nagold.  Bei F . W . V  ischer,

Buchdrucker , ist erschienen und zu haben:
Unterricht für GantgüterPfle¬

ger.  Nach allgemeinen Grundsätzen
bearbeitet von einem Königlich Wür-
tembergischen Notar . 8 . broch. 24kr.

Die Rechtspflege  der Gemeinderäthe
im Königreich Württemberg . Nebst
einem Anhänge von Formularien,
und einem alphabetischen Register,
gr . 8 . ist.

Dornstetten und Freuden-
stadt.  sHagels - Versicherung . j Die
Zeit ist eingetreten , in welcher die An»
träge bei den Unterzeichneten einlau-
fen , und wir halten uns für ver-
pfiichet, die Grundsätze dieser wohlthä»
tigen Anstalt zur allgemeinen Kennt»
niß zu bringen . Wir bitten deß«
halb die wohllöblichen Schultheißen»



Aemter , Nachstehendes ihren Amts - den , welche ihnen die nöthig « Anlei«
Untergebenen gefälligst bekannt machen tung geben werden.

Den 28 . März i 83 i.
Die Anwälte der , Gesellschaft:

Kaufmann Luz in
Dornstetten.

Kaufmann Sturm in
Freudenstadt.

zu wollen.

Grundsätze der Anstalt:
l ) Die Gesellschaft besteht in ei«

ner Vereinigung von Gutsbesitzern und
Feld - Ertrags - Berechtigten , welche
sich gegenseitig gegen Hagelschaden ver - Altenstaig.  Für die von mir
sichern , indem sie durch jährliche Ein - Verkauf angebotnen Bücher sind
lagen eine gemein,chaftliche Kaffe bil - indessen folgende Offerte gemacht wor¬
den , aus welcher im Falle eines Ha - ^ 1, : Herders  Werke i 5 fl . ; G ö-
gelschlags jedem von ihnen Entschädi - th e' s Werke r5 fl . ; S ch illers  Werke
gung gereicht wird . 8 fl . ; Dörings  Phantasie - Gemälde

2 ) Gegenstand der Versicherung 10 Bde . 15fl . ; Pantheon  2 ^ Bde.
ist jeder Rohertrag eines Feldes , wel - ß si. ; Spindlers  Werke , 16 Bde .»
cher beliebig bis auf 150 fl. vom ^ fl . ; Geschichte der Hohenstauffen
Morgen angeschlagen werden kann . 10 fl . ; Theodor Körner 2 fl . 3 o kr.

s ) Die Einlage beträgt bei Wein , Fr . Henßler.
Lergen S 6 kr. , und sonst durchaus Freudenstadt.  Rechter Ueber«
ov kr. von hundert Gulden Rohertrag , rheiner Lein - und Kleesaamen ist die-

4 ) Damit Entschädigung eintritt , ses Frühjahr wieder bei mir zu haben,
muß der Schaden wenigstens den Auch besorge ich die Leinwand auf
zehenten Theil des Feldertrags umfassen , die Blaubeurer Rasenbleiche.

5 ) Der Schaden wird durch Sach - Die Berlichinger Mühlen -Lotterie
verständige ausgemittelt , von deren betreffend , mache ich hiemit die An-
Ausspruch die Berufung an ein ge- zeige , daß ich bis Anfangs April zur
meinschaftlich gewähltes SchiedSge - Abrechnung aufgefordert bin , und folg-
richt geht . lich ganze und Viertels ' - Loose nur

6 ) Die Entschädigungen werden noch bis zum 10 . April zu haben sind,
nach einem durchaus gleichen Verhält - E . L. Sturm,
niß so weit gegeben , als die Jahres - Horb.  In Folge der in dem
Einlagen hinreichen . schwäbischen Merkur im letzten Dien»

7 ) Jedes Jahr wird öffentlich« stags - Blatte erschienenen Annonce
Rechnung abgelegt . des Haupt - CollecteurS der Berlichin»

Diejenigen , welche dieser wohlth ^ - ger Mühlen « Verloosung , können be»
tlgen Anstalt beizutreten wünschen , den übrigen CollecteurS nur noch irr
«ollen sich an die Unterzeichnete « wen » diesem , oder längstens Anfangs näch»



steil Monats Loose da;ü abgegeben
werden, daher ich die hiezu Lusttra-
Lenden hiedurch benachrichtige, daß
bei mir bis zum g. April noch Loose
zu haben sind»

Den 2b» Mir ; «8Zr.
Paul Raible,  Kaufmann»

Nagold.  Wer noch Loose von
der Benichingen'schen Ort- und Mahl-
Mühlen -Lotterie von mir zu erhalten
wünscht, wolle mich gef. noch vor dem
6. April davon benachrichten.

F. W. Bischer.
Mkndersbach,  Oberamts Nagold»

sWirthschaftS- und Güter -Verkauf.j
Unterzeichneter ist gesonnen, seine
Wirthschaft sammt Güter aus freier
Hand zu .verkaufen, und solche beste»-
hen aus Nachstehendem:
1) das Lammwirthshaüs, neu gebaut,

mit 3 heizbaren Zimmern, 2 Stu-
benkammern, i Küche, 2 Viehstäl»
len und 2 gewölbten Kellern, ne¬
benbei eine Scheuer samt Schopf,
und hinlänglicher Play zu Holz rc.
Sämmtliche Wirthschafts- Geräth»

schäften werden gleichfalls in den Kauf
gegeben; ,
2 ) 25, Zo oder SZ' Morgen Gärten,

Wiesen, Ackerfeld und Walduugrc .-
Zu dieser Verkaufs-Verhandlung ist
Montag der Li.» April d» I-

NachmittagS i Uhr
festgesetzt, an -welchem Tage sich die
Kaufs-Liebhaber in obigem Lammwkths«
Hause in Mindersbach-,, mit obrigkeit¬
lich beglaubigten Vermögens-Zeugnis^
sen «rsehen, einfinden « ollen.

l2 - -

Der Kai»,schillwg ist auf Z un¬
verzinslicheI '.hreszicler zu bezahlen be«
stimint» Was die näheren Bedingun¬
gen anbelaiigt, so können solche am
Verkaufs - Tage vernommen werden.

An die Herren Orts - Vorsteher
ergeht die gehorsame Bitte , diese Ver¬
kaufs- Verhandlung gef. ihren Unter¬
gebenen bekannt machen zu wollen.

Am 28. März t8Zt.
Lammwirth Köhler.

Sindlingen,  Oberamts Her-
renberg. sKüferreife-, Rinden- und
Laubholz-Wellen -Verkauf.^ Samstag
den gten April Äormittags 9 Uhr,
werden in den Gutsherrschaftlichen
Waldungen allhier, mehrere Tausend
birkene Reifstangen, und die Rinde
von 3—400 junge» Eichen, sodann
am t8tei , desselben Monats Morgen»
9 Uhr gegen 6ooo Stück Laubholz-
Wellen iin Aufstreich verkauft, wozu die
Liebhaber erngeladen werden. Die Be¬
zahlunggeschieht bei Abfahrt des Holzes»

Die Herrn Orts -Vorsteher, denen
diese Blätter zukommen, werden höf-
lichst. ersucht, solches ihren AmtS-Un»
tMebxnen, besonders den Küfer- und
Gerber-Meistern, gef. bekannt machen
zu lassen.

Den Io . März i8Sl.
Hochfürstl. zu Colloredo

Mannsfeldische Oekonomie-
a Verwaltung

Mörz.

Berichtigung.
In Nro. 2?. Seite t. Spaltet . Zeile9. V. ».

statt /,füglich" lie« ,si»gleich".
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